
Marzahn-Hellersdorf und  
die Metropolregion Ost 
Im Osten Berlins floriert unser Bezirk. 
Neben den international bekannten 
Gärten der Welt befindet sich hier einer 
der Berliner Zukunftsorte: Der Clean-
Tech Business Park ist derzeit Berlins 
größtes Industrieareal. Er richtet sich 
an produzierende und verarbeitende 
Unternehmen aus den Bereichen um-
weltfreundliche Energien, nachhaltige 
Mobilität, grüne Chemie, Rohstoff- und 
Materialeffizienz. Marzahn-Hellersdorf 
ist ein Standort, der mit einer starken 
Gesundheitswirtschaft und vielfältigen 
Gesundheitsangeboten überzeugt.

Wir fördern aktiv die Zusammenarbeit 
mit unseren Nachbargemeinden.  
Und tragen so zum Schulterschluss  
der Länder Berlin und Brandenburg  
bei, denn weder wirtschaftliches 
Wachs tum, noch Tourismus machen an 
Gemeinde- oder Landesgrenzen halt.  

Wir wollen das Potential der Metropol-
region Ost voll ausschöpfen und ge-
meinsam mit den anderen Kommunen 
und Städten die Entwicklung zukunfts-
orientiert vorantreiben.

Ansprechpartnerin 
Kathrin Rüdiger
Wirtschaftsförderung des Bezirkes  
Marzahn-Hellersdorf 
Telefon 030 90293-2611 
kathrin.ruediger@ba-mh.berlin.de

Zahlen | Daten | Fakten
• 61,8 km² Gesamtfläche
• 270.232 Einwohner:innen
www.marzahn-hellersdorf.de
www.wirtschaftsfoerderung-mh.eu/
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Die Metropolregion Ost Berlin- 
Branden  burg ist eine zukunfts-
orientierte Region im östlichen  
Berliner Umland. Daten belegen:  
Wir haben uns in den letzten Jahren  
positiv entwickelt. Ich kann hier  
anführen, in meinem Landkreis  
Märkisch-Oderland sind in den  
letzten 15 Jahren ca. 10.000 Arbeits-
plätze neu entstanden.

Die Bevölkerung wächst stetig und 
längst ist ein gemeinsamer Lebens- 
und Wirtschaftsraum ent standen.  
Die Pendler:innen verflechtungen  
von und nach Berlin nehmen zu.  
Die Region bekommt immer mehr  
Be deutung sowohl aus Branden - 
burger, wie auch aus Berliner Sicht.

Nun ist es wichtig, regionale Poten -
tiale zu bündeln und Synergien  
zu nutzen. Die hier vorgestellten  
Gemeinden und Städte haben sich  
mit dem Landkreis und Marzahn- 
Hellersdorf zusammen getan, um  
in Kooperation neue Impulse für  
diese Region zu setzen.
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EDITORIAL

Von Rainer Schinkel  
Beigeordneter,  
Fachbereichsleiter und 
Amtsleiter Wirtschaftsamt, 
Landkreis Märkisch- 
Oderland, Brandenburg



Die amtsfreie Gemeinde  
liegt im äußersten Süden des  
Landkreises Barnim und  
profitiert von 3 Gewerbegebieten.

Ansprechpartner 
Swen Schwarz 
Fachbereichsleiter II 
Telefon 030 936900-140 
s.schwarz@gemeinde-ahrensfelde.de

Zahlen | Daten | Fakten
• 57,94 km² Gesamtfläche
• 60,5 ha Gesamtfläche der  

bestehenden Gewerbegebiete
• 50 ha Potentielle Entwicklungsflächen
• 14.011 Einwohner:innen
Bürgermeister: Wilfried Gehrke 
www.ahrensfelde.de

In der amtsfreien Gemeinde
Hoppegarten sind fast  
2.000 Unternehmen und  
Gewerbetreibende angesiedelt.

Ansprechpartnerin 
Kerstin Krüger 
Öffentlichkeitsarbeit / Presse / Kultur 
Telefon 03342 393111 
kerstin.krueger@gemeinde-hoppegarten.de

Zahlen | Daten | Fakten
• 31,98 km² Gesamtfläche 
• 18.596 Einwohner:innen
• Landkreises Märkisch-Oderland,  

Brandenburg
Bürgermeister: Sven Siebert
www.gemeinde-hoppegarten.de 

Das Gemeindegebiet umfasst 5 Orts-
teile: Ahrensfelde, Blumberg, Eiche,  
Lindenberg und Mehrow. 

Trotz der Nähe zum Bezirk Marzahn-
Hellersdorf und der wichtigen Verkehrs-
straße B158, hat sich der dörfliche  
und lebenswerte Charakter erhalten. 

Hoppegarten ist eine junge und  
dynamisch wachsende Gemeinde  
an der östlichen Grenze zu Berlin.  
Die Kommune ist durch die über 
150-jährige Rennbahn-Geschichte  
weit über regionale Grenzen bekannt. 
Mit vielen traditio nellen Rennsport-
veranstaltungen und Attraktionen  
rund um die schnellen Pferde  
und durch zahlreiche kulturelle  
Ver  an staltungen stellt sie einen  

Gemeinde Ahrensfelde
Ein wachsender Wohn- und Wirtschaftsstandort unmittelbar  
an der nordöstlichen Stadtgrenze von Berlin 

Rennbahngemeinde Hoppegarten
Die grüne Gemeinde ist stolz auf ihre Rennbahn,  
die vielen Pferdesportvereine und die Reiterhöfe.

Die beschauliche Gemeinde Ahrens-
felde ist durch Wälder, Wiesen und viele 
schöne Rad- und Wanderwege geprägt. 
Die Natur der märkischen Region lädt 
Besucher:innen und Bewohner:innen 
zum Erholen und Genießen ein.

touris  ti schen und sportlichen  
An ziehungspunkt in der Nähe von  
Berlin dar. 

Die Gemeinde mit ihren Ortsteilen 
Dahlwitz-Hoppegarten, Hönow  
und Münchehofe entstand durch  
die Gebietsreform 2003. Seit 2018  
führt sie den Namenszusatz 
„Rennbahn gemeinde“. 
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Mit der Nachbargemeinde  
Hoppe garten ist Neuenhagen  
als Mittelzentrum in  
Funktions teilung eingestuft. 

Ansprechpartnerin 
Andrea Roloff 
Wirtschaftsförderung 
Telefon 03342 245-170 
a.roloff@neuenhagen-bei-berlin.de

Zahlen | Daten | Fakten
• 20 km² Gesamtfläche
• 19.380 Einwohner:innen
• > 1.500 Gewerbebetriebe
Bürgermeister: Ansgar Scharnke
www.neuenhagen-bei-berlin.de 

Die Gemeinde liegt nahe der Stadt-
grenze Berlins. Die Unternehmens-
landschaft zeichnet sich durch einen 
Branchenmix mit mittelständischen  
Unternehmen aus und wächst von  
Jahr zu Jahr. Dafür sorgt die unmittel-
bare Lage am Berliner Autobahn- 
ring und an der B1/B5 als Direktver-
bindung zwischen Polen und Berlin. 

Am östlichen Stadtrand gelegen,  
gehört die Gemeinde Neuenhagen bei 
Berlin zur Metropolregion Ost Berlin-
Brandenburg. Insgesamt sind mehr als 
1.500 Gewerbebetriebe in Neuenhagen 
registriert. Neben Bau- und Logistik-
unternehmen sind auch produzierendes 
Gewerbe sowie hoch spezialisierte 
Dienstleistungsfirmen anzutreffen. 

Gemeinde Fredersdorf-Vogelsdorf 
Hauptstadtnah gelegen attraktiv für Gewerbe und Industrie  
genauso wie für das Wohnen im Grünen 

Neuenhagen bei Berlin
Die Gartenstadt am Rande Berlins 

Dies er möglicht eine kurze Fahrzeit 
auch zum Flughafen BER und zu  
den anderen großen Gewerbe- und 
Industrie standorten rund um Berlin  
wie den neuen Tesla-Standort. 

Die zahlreichen Berufs- und Hoch-
schulen in Berlin und Brandenburg  
sorgen für einen steten Zuwachs an  
gut ausgebildeten Arbeitskräften.

Diese Vielfalt bietet zahlreiche Mög-
lichkeiten für Fachkräfte aller Art,  
in Neuenhagen eine Arbeit zu finden. 

Durch die Nähe zur Hauptstadt hat  
sich die Gemeinde als attraktiver 
Wohn- und Arbeitsort längst einen  
Namen im Landkreis Märkisch- 
Oderland gemacht.

3METROPOLREGION OST BERLIN-BRANDENBURG · JOURNAL OKTOBER 2022

METROPOLREGIONOST.EUMETROPOLREGIONOST.EU

©
 E

D
G

AR
 N

EM
SC

H
O

K

Die Gemeinde ist ein dynamischer  
Standort östlich Berlins

Ansprechpartnerin 
Nadine Albrecht 
Wirtschaftsförderung 
Telefon 033439 835901 
n.albrecht@fredersdorf-vogelsdorf.de 

Zahlen | Daten | Fakten
• 16,42 km² Gesamtfläche
• 15.000 Einwohner:innen
• 69 ha Gewerbe- und Industriefläche
• 18 ha Gewerbefläche  

in der Entwicklung (2022)
Unternehmensmix: u. a. internationale  
Automobilzuliefernde, Automations- & 
Prüftechnik, Systemengineering,  
Sicherheitstechnik & Planung Infra-
struktur, Flächenrecycling, Tiefbau, 
Aufzug- & Hebetechnik, Einzelhandel
Bürgermeister: Thomas Krieger
www.fredersdorf-vogelsdorf.de
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 Die Gemeinde entstand 1993  

durch den Zusammenschluss  
der vorher eigenständigen Dörfer  
Petershagen und Eggersdorf. 

Ansprechpartnerin 
Kathleen Brandau 
PR-Referentin 
Telefon 03341 4149-121 
kathleen.brandau@petershagen- 
eggersdorf.de

Zahlen | Daten | Fakten
• 18 km² Gesamtfläche 
• ~ 15.000 Einwohner:innen
• klein- und mittelständische  

Unternehmen 
Bürgermeister: Marco Rutter
www.doppeldorf.de

Villen aus dem frühen 20. Jahr- 
hundert prägen noch heute  
das Ortsbild der Gemeinde  
Schöneiche bei Berlin. 

Ansprechpartnerin 
Antje Paborn 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit  
Telefon 030 643304-104 
paborn@schöneiche.de

Zahlen | Daten | Fakten
• 17 km² Gesamtfläche
• 13.400 Einwohner:innen 
• breites Branchenportfolio 
Bürgermeister: Ralf Steinbrück
www.schoeneiche-bei-berlin.de

Die grüne Gemeinde 30 km vor den  
Toren Berlins ist mit der Hauptstadt 
über eine direkte S-Bahnverbindung 
sowie die A10 verbunden. Mehr als 
1.000 Mittelständler:innen haben ihr 
Gewerbe im Ort. 

Umrahmt von zwei Seen punktet  
das Doppeldorf vor allem mit seinem  
touristischen Angebot. Ein Strandbad 
der besonderen Art liegt am Bötzsee. 

Schöneiche bei Berlin liegt im Nord-
westen des Landkreises Oder-Spree  
direkt an der Berliner Stadtgrenze.  
Die Gemeinde zeichnet sich durch  
eine vielfältige Wirtschaftsstruktur  
sowie eine hohe Lebens- und Wohn-
qualität aus. 

Neben der holzverar beitenden  
Wirtschaft gehört bspw. auch die  
Metallbe- und -verarbeitung zu den 

Petershagen-Eggersdorf 
Das Doppeldorf im Grünen vor den Toren Berlins  

Schöneiche bei Berlin
Die Waldgartenkulturgemeinde am Rande Berlins  

Es ist barrierefrei, vor allem auch  
auf Rollstuhlfahrer:innen eingestellt.  
Dank einer modernen Steganlage mit 
Lift können mobilitätseingeschränkte 
Personen bequem ins Wasser gelangen 
und baden.

Im Büdnerhaus (erb. 1757) öffnet  
der Heimatverein regelmäßig die  
Heimatstube.

wichtigsten Branchenkompetenz-
feldern. Handwerk und Dienst-
leistungssektor sind stark vertreten. 

Verkehrstechnisch ist die Gemeinde 
gut erschlossen (A10, B1/5, S3).  
Die kontinuierlich modernisierte  
Straßenbahnlinie 88 verbindet  
die Gemeinde seit 1910 mit dem  
Berliner S-Bahnnetz. 
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Der historische Stadtkern Altlands-
bergs mit seinen liebevoll sanierten 
historischen Häusern und Gassen  
innerhalb der erhaltenen Stadtmauer 
ist umgeben von einem Grüngürtel  
mit ursprünglicher Kulturlandschaft 
mit Wiesen, Weiden und Feldern.  
Ein Geheimtipp für Geschichts-,  
Natur-, Fahrrad- und Wanderfreudige. 

Der See bekam seinen Namen auf-
grund seiner Schotenform. Schote  
in slawisch ist Struz. Daraus wurde 
Strus (mittelhochdeutsch: Strauß).  
Und der schmückt nun das Stadt- 
wappen. Um 1220 entstand auf dem 
höchsten Punkt eine Burg und in  
der Nähe eine Siedlung. Als Stadt  
wird Strausberg urkundlich um  
1240 erwähnt. Über reste der Stadt-
mauer (erb. ab 1254) kann man  
heute noch bewundern. 

Stadt Altlandsberg
Die charmante Kleinstadt begeistert mit Zeugnissen  
aus fast acht Jahrhunderten bewegter Geschichte. 

Stadt Strausberg
Die grüne und amtsfreie Stadt Strausberg liegt am Ostufer  
des Straussees. 

Die sechs Ortsteile haben sich ihren 
Dorfcharakter bewahrt: Obstbau,  
Pferdezucht, Kunsthandwerk oder 
Dorffeste – Leben auf dem Land,  
nah an Berlin. Auch der Storch  
bezog bereits vor über 100 Jahren  
sein Domizil auf dem Strausberger  
Torturm. Als Wahrzeichen ziert er 
heute das Stadtwappen.

Die Bundeswehr ist Partner und  
größter Arbeitgeber. Seit 2012 ist 
Strausberg Sitz der obersten  
Heeresleitung.

Strausberg war und ist beliebter  
Ausflugsort. Neben traditionellem 
Handwerk sind Handel und Dienst-
leistungen wichtige Branchen. 

Sattelfest, Vogelscheuchen- 
markt und Weihnachtsmarkt  
locken regelmäßig Tourist:innen  
in die Stadt Altlandsberg.

Ansprechpartnerin 
Julia Knerr 
Öffentlichkeitsarbeit und  
Wirtschaftsförderung 
Telefon 033438 156-12 
j.knerr@stadt-altlandsberg.de

Zahlen | Daten | Fakten
• 106 km² Gesamtfläche
• ~ 9.650 Einwohner:innen
• Branchenportfolio umfasst  

Betriebe aus Industrie,  
Handel, Handwerk und  
sonstigen Dienstleistungen

Bürgermeister: Arno Jaeschke
www.altlandsberg.de 

Die größte Stadt im Landkreis  
Märkisch Oderland liegt 35 km  
östlich von Berlin am Ende der S5.

Ansprechpartner 
Uwe Spranger 
Sachbearbeiter Öffentlichkeitsarbeit 
Telefon 03341 381134 
presse@stadt-strausberg.de

Zahlen | Daten | Fakten
• 68 km² Gesamtfläche
• 27.670 Einwohner:innen
• Im August 22 wurden 13 Babys  

in Strausberg geboren.
Bürgermeisterin: Elke Stadler
www.stadt-strausberg.de
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Landkreis Märkisch-Oderland 
Der Landkreis im Herzen Europas 

Das Kreisgebiet umfasst  
Landschaften des Barnims,  
den deutschen Teil des Lebus und  
das Oderbruch bis zur Oder.

Ansprechpartner 
Thomas Berendt 
Leiter Stabsstelle / Persönlicher Referent 
des Landrates, Pressesprecher 
Telefon 03346 850-6005 
pressesprecher@landkreismol.de

Zahlen | Daten | Fakten
• 2.159 km² Gesamtfläche
• ~ 198.000 Einwohner:innen
• klein- und mittelständische Betriebe 
Landrat: Gernot Schmidt 
www.maerkisch-oderland.de

Zwischen der Bundeshauptstadt und 
dem Nachbarland Polen gelegen  
gilt Märkisch-Oderland als einer der  
östlichsten Landkreise Deutschlands.  
Er entstand 1993 durch Zusammen-
legung der Kreise Bad Freienwalde, 
Strausberg und Seelow. Das heutige 
Kreisgebiet umfasst seit der Gemeinde-

METROPOLREGION OST BERLIN-BRANDENBURG · JOURNAL OKTOBER 2022

gebietsreform 2003 insgesamt  
45 Gemeinden, darunter acht Städte  
(bspw. Altlandsberg und Strausberg). 
Mit der A10 sowie der S-Bahnlinie 5  
und den Regional bahnlinien RB26  
und RB60 verfügt der Landkreis über 
gute Verkehrs anbindungen in die  
Metropole sowie den Osten Europas.
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Stadt | Landkreise 

• Berlin 

• Märkisch-Oderland 

• Barnim (2) und Oder-Spree (3)
1 Marzahn-Hellersdorf 
2 Ahrensfelde 
3 Schöneiche bei Berlin 
4 Hoppegarten 
5 Neuenhagen bei Berlin 
6 Altlandsberg 
7 Fredersdorf-Vogelsdorf 
8 Petershagen | Eggersdorf 
9 Straußberg 
A CleanTech Business Park 
B Tesla Gigafactory 
C Flughafen BER

Ansprechpartnerinnen 
Regionalmanagement für die
Metropolregion Ost Berlin-Brandenburg
Sara Hohmann, Leitung (Bild links) 
Telefon 03341 3030754 
Kim Schneider (Bild rechts) 
Telefon 03341 3034914
info@regionalmanagement.eu
www.metropolregionost.eu
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